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NEUES AUS BABYLONIEN

Nikiaus Dürr

Porös, ein indo-skythischer Fürst aus der Gegend des heutigen Lahore, widersetzte

sich dem Vordringen Alexanders des Großen (326 v. Chr) beim Überschreiten
des Flusses Hydaspes mit einer Armee und 300 Kriegselefanten. Geschlagen und
gefangen genommen, wurde er vor Alexander geführt und antwortete auf die
Frage, wie er behandelt werden wolle: «Wie ein König». Alexander, der schon
während des Kampfes seinen Gegner achten gelernt hatte, schenkte ihm sein
Vertrauen, erweiterte sein Reich und machte ihn zu seinem Verbündeten. Porös hielt
seine Verpflichtungen Alexander gegenüber und belieferte ihn später noch mit
Truppen und Kriegselefanten.

Porosdarstellungen waren bisher nur von den beiden Dekadrachmen des
Britischen Museums bekannt (Abb.l) '. Durch einen Fund von «Löwenstateren» kamen

1 Abgebildet ist die Vorderseite des zweiten Dekadrachmons und die Rückseite des ersten
Dekadrachmons. Sämtliche Literaturangaben über die Porosdekadrachmen bei W. B. Kaiser,
Ein Meister der Glyptik aus dem Umkreis Alexanders des Großen. Jahrb. d. dtsch. archäol.
Inst. 77. 1962, S. 227, zusammengestellt.
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